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Entwicklungs- und Schwellenländer

Getreidepreise und Lebensmittelkrise – 

drohen neue Hungersnöte?

Ein Beitrag von Dr. Henning Schöpke, Sommerhausen

Der Beitrag behandelt den Einfluss des anhaltenden Krieges in der Ukraine auf Preise für Lebensmittel 

und die Lebenshaltung. Die Not in der Ukraine und in den von Getreideexporten aus der Ukraine beson-

ders abhängigen Ländern steigt, nachdem die Ernte verdorrt und der Export von Weizen aus der Ukraine 

aufgrund der zerstörten Infrastruktur und der Hafenblockaden nahezu zum Erliegen gekommen ist.

KOMPETENZPROFIL

Klassenstufe: 9/10

Dauer: 2 Unterrichtsstunden

Kompetenzen: 1. an konkreten Beispielen weltwirtschaftliche Zusammenhänge 

erläutern können, 2. Kennzeichen und Folgen der Globalisierung 

beschreiben und erklären können, 3. Bedeutung russischer und 

ukrainischer Rohstoffexporte für Deutschland und die Welt,   

4. Zahlen und Statistiken interpretieren und hinterfragen

Thematische Bereiche: Krieg, Widerstand, Infrastruktur, Lebensmittelkrise, Hunger, Klima-

katastrophe, Handel, Getreideexporte, Versorgung, internationale 

Hilfsbereitschaft
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Biosprit statt Nahrungsmittel?

© Gerhard Mester

Nach den im Mai 2022 vom Umweltministerium ausgearbeiteten internen Plänen sollen Nahrungs-

mittel von 2030 an nicht mehr zu Biokraftstoffen verarbeitet werden. Denn der Rapspreis steigt auf 

dem Weltenergiemarkt parallel zur Entwicklung des Rohöl-Preises seit Monaten sprunghaft infolge 

des russischen Einmarsches in die Ukraine. Besonders in Deutschland wird Rapsöl in großen Men-

gen zu Biodiesel verarbeitet. Ein Verzicht auf Biokraftstoffe soll den Druck auf Preise insbesondere 

für Nahrungsmittel und Agrarflächen verringern. Dadurch sollen bis 2023 4,2 Millionen Tonnen 

Nahrungs- und Futtermittel eingespart werden, was 1,1 Millionen Hektar Fläche entspräche. Und 

die Bundesministerin für wirtschaftliche Zusammenarbeit und Entwicklung der Bundesrepublik 

Deutschland meint: „Niemand will beim Tanken dafür verantwortlich sein, dass der Hunger auf der 

Welt verschärft wird. Es muss aufhören, dass wir Lebensmittel in den Tank packen.“

Aufgabe

Vergleiche mit deiner Tischnachbarin/deinem Tischnachbarn die Aussage von Karikatur und Text vor 

dem Hintergrund der aktuellen Situation.
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Wo Weizen besonders knapp wird

45 afrikanische Länder importierten vor 

dem Krieg das Getreide mehrheitlich aus 

der Ukraine und aus Russland, darunter 

Ägypten und Tunesien. Die Türkei kauft 

rund 65 Prozent ihres Weizens aus Russ-

land. Libanon droht bereits der Kollaps. 90 

Prozent seiner Weizenimporte hat das Land 

bisher aus der Ukraine bezogen. Für viele 

weitere Länder wie Kamerun, Algerien, Li-

byen, Äthiopien, Kenia und Mosambik se-

hen Experten ebenfalls empfindliche Fol-

gen in der Nahrungsmittelversorgung.

Aufgaben

1. Betrachte die Infografik. Welche Länder sind besonders abhängig von Weizenimporten aus 

Russland und der Ukraine. Recherchiere in deinem Atlas oder im Internet Informationen zu den 

klimatischen Bedingungen und zur Landwirtschaft in diesen Ländern. 

2. Welche Menschen leiden grundsätzlich besonders unter stark steigenden Preisen für Grund-

nahrungsmittel? 

Foto: Fostic Aleksandr/iStock/Getty Images Plus
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Wohin die Ukraine ihr Getreide exportiert

Welche Länder ukrainischen Weizen importieren (2020)

Länder Angaben in Millionen Tonnen

Ägypten 3,01

Indonesien 2,72

Bangladesch 1,51

Pakistan 1,24

Türkei 1,0

Tunesien 0,98

Marokko 0,95

Quelle: FAO, Bloomberg, Statistisches Bundesamt

Aufgaben

1. Ordne den genannten Ländern, die ukrainischen Weizen importieren (vgl. Tabelle), entspre-

chende Prozentzahlen aus der Infografik zu.

2. Erörtert mithilfe des Atlasses die Frage, weshalb Indonesien zu den bevorzugten Importlän-

dern von ukrainischem Getreide zählt.
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Wer kauft Weizen aus Russland und Ukraine?

Grafik: Deutsche Welle (DW), Quelle: oec.world

Foto: Maksym Belchenko/iStock/Getty Images Plus

Aufgabe

Diskutiert, wie der scheinbare Widerspruch der Daten zu den ukrainischen Weizenexporten in M 3 

und M 4 zu erklären ist.
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Weizenexportpreis und Lebensmittel-Preisindex

Grafik: Deutsche Welle (DW), Quelle: EU Kommission

Grafik: utz, Quelle: FAO

Aufgaben

1. Sammelt in einer Kleingruppe Gründe für die Entwicklung des Weizenexportpreises. Informiert 

euch auch in der Tagespresse und im Internet.

2. Stellt eine Verbindung und einen Zusammenhang zwischen der Entwicklung des Weizenexport-

preises und der Entwicklung des Lebensmittel-Preisindex her. 
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